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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe Bekanntmachungen

greife der Mätze
iPÂ , o I. Abt.3 Jh.  50  9%
^ Parterre -Logen n 3 Jk _ -K
#  ^ r . I . „ 41-  ty.
' Sperrsitze TT a _ m

Dienstag , den 23 . Mai 1916.

E » S . Vorste llung der Abteil ' . C ( graue Karten)

Balkon- Frem - ) L. Abt,
denloge ( II . „

Parterre -Frem - \ I . „
denloge I II . „

LogenI . Rangs ! ^ "

Balkon. . . | "

4 . Rang Mitte ^

4. Rang Seite "

2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4 . Rang Seite Stehplatz

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
andernng zurückgenommen.

An deu Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspielnicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Ranchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aushalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlausende

Auszeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbnrean des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verftigung.

Lustspiel in fünf Akten von  G . E.
Spielleiter : Otto Kienscherf.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet
Minna von Barnhelm
Graf von Bruchsall, ihr Oheim
Franziska , ihr Mädchen
Just , Bedienter des Majors
Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors
Riceant de la Marliniere
Der Wirt
Eine Dame in Trauer
Ein Feldjäger
Diener des Fräuleins

Neinhold Lntjohann.
Else Noorman.
Otto Kienscherf.
Hedwig Holm.
Karl Dapper.
Fritz Herz.
Ewald Schindler.
Hugo Höcker.
Marie Fraueudorfer
Max Schneider.
Hermann Benedict.
Ludwig Schneider.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung . )

Donnerstag, den 25. Mai:  R . 6Ä. Der Rosenkavalier.  Anfang  7  Uhr. (4 Ji 50 K)
Freitag, den 26. Mai:  33.  Sondervorstellung . Kleine Preise . Zum Besten der

Wohlfahrtskasse für deutsche Bnhnenmitglieder.  Die Fledermaus.  Anfang
7 Uhr . (3 J6.)

Vorverkauf für die Abonnenten am Samstag , den 20. Mai , vormittags 10—^ 12 Uhr, Reihen-
folget ., C., A. (je J/2 Stunde ) ; allgemeiner Vorverka» von Samstag nachmittag 3 Uhr an.

Samstag , den 27. Mai:  C . 64.  Znm erstenmal:  Die Prinzessin und die ganze
Welt.  Anfang ^8  Uhr. (4  J6.)

Sonntag , den 28.Mai:  63 . Undine.  Anfang %7  Uhr . (4 ^ 50 $ 0Große Pause nach dem dritten Akte (etwa 8 ^ )

DW" Schluß des Borverkauss am Borabend 5 Uhr. "MF

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Theater in Kaden - Kaden.
Donnerstag, den 25. Mai.  33.  Mietvorstellnng.  Die Laune des Verliebten

Die Onkelei . — Das Schwert des Damokles.  Ansang %7  Uhr.

Druck der C. F . Mülleriche» Hosbuchdruckerei, Karlsruhe, Nachdruck  verboten.



staot - SRtheater
FREIBURG IM BREISGAU

INTENDANZ:  DR . PAUL LEGBAND

DIENSTAG , DEN 23 . MAI 1916

GASTSPIEL DES GROSSH . HOFTHEATERS
KARLSRUHE

Tristan und Isolde
IN DREI AUFZÜGEN VON RICHARD WAGNER

MUSIKALISCHE LEITUNG : FRITZ CORTOLEZIS . SZENISCHE LEITUNG : PETER DUMAS

PERSONEN
Tristan Josef Schöffel

König Marke Hans Keller
Isolde Sofie Palm -Cordes
Kurwenal Max Büttner
Melot Jan van Gorkom

Brangäne Margarete Bruntsch
Ein Hirt Hans Bussard

Ein Steuermann Josef Grötzinger
Stimme eines jungen Seemanns Eugen Kalnbach

Schiffsvolk , Ritter , Knappen.

Schauplatz der Handlung : Erster Aufzug : Zur See auf dem Verdeck von Tristans Schiff , während der Über¬
fahrt von Irland nach Cornwall.

Zweiter Aufzug : In der Königlichen Burg Markes in Cornwall.
Dritter Aufzug : Tristans Burg in Bretagne.

NACH JEDEM AKTE EINE LÄNGERE PAUSE (ETWA 7^ und 8« )

KASSEN-ÖFFNUNG 5'/. UHR  ANFANG  6  UHR  ENDE NACH 10'/. UHR

NACH BEGINN DER VORSTELLUNG IST DER EINTRITT IN DEN ZUSCHAUERRAUM NICHT GESTATTET

PREISE DER PLÄTZE (einschliesslich Grarderobtgebllhr) :

Sperrsitz 1 (1.—6. Reihe) Mk.  4 .70
II (7.— 14. Reihe) 4.20

Parterreloge 3 .70
Parterre , Proszeniumsloge vergeben
Erster Rang Balkon 1. Reihe vergeben

„ 2. Reihe „ 5.70
, „ „ 3. Reihe „ 5.20
„ „ Mittelloge 5.20
„ „ Seitenloge „ 4.70

Erster Rang Proszeniumsloge
Zweiter Rang Mitte . . . .

Loge ■ • • •
„ „ Seite . . . .

Dritter Rang Mitte : 1. und 2.
„ Rückplätze . .
, Seite -

Galerie

Mk.

Reihe

Für jede vorverkaufte Karte wird eine Gebühr von 20 Pfg . erhoben.

7.—
3.20
3.—
2.50
2.40
1.90
1.50
0.80

«»««»»»»»»MM»

Tageskasse  10 —1 Uhr und 3—5 Uhr, Abendkasse '/» Stunde vor Beginn der  Vorstellung.

Eine Zurücknahme von Eintrittskarten findet nur bei Stückänderung statt.
Textbücher und Zettel sind an der Kasse und bei den Kartenabnehmerlnnen erhaltlich.

Abfahrt  der Eisenbahnzüge vom Hauptbahnhof : Nach Emmendingen , Riegel, Lahr, Offenburg 1(M,  nach  Müll¬
heim 10&a.

Nach Schluß der Vorstellung Fahrgelegenheit mit der Straßenbahn . Besondere Wagen stehen im Theatergleis wie folgt:
1. Bahnhof Wiehre —Lorettostraße , 2. Waldsee , 3. Komturplatz (Zähringen ) , 4. Herdern . Nach dem Güterbahnhof Fahrgelegenheit

mit den Kurswagen alle 10 Minuten bis 10— ab Bertholdsbrunnen , nötigenfalls noch Sonderwagen 10 î oder 11— . Nach Gflnterstal

nur fahrplanmäßig , Bertholdsbrunnen ab 10±1, 1(M . nötigenfalls UM . Nach Haslach nur fahrplanmäßig , letzter Wagen ab Wilhelm-

•traße »päter Sonderwagen.

Universitätsdruckerei H . ]V. Pappen  A  Sohn,  Freibufg i . B.


	[Seite 317]
	[Seite 318]

